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Im April 1964 erreichte der Bierausstoß die Höhe von 6,3 Mill.hl. 
Er war damit um 16,8 i höher als im Vormonat und um 4,2 $ höher 
als im April 1963. An der Absatzsteigerung gegenüber dem Vormonat 
waren alle Länder beteiligt. Die Zunahme schwankte zwischen 14,6 io 
im Saarland und 24,1 i in Bremen. Gegenüber April 1963 hatte das 
Saarland einen Rückgang zu verzeichnen. Am Gesamtausstoß waren 
die Brauereien in Bayern mit 28,5 $, in Nordrhein-Westfalen mit 
27»4 i und in Baden-Württemberg mit 14,1 $ beteiligt. 

Blerausstoß 

Von der insgesamt abgesetzten Biermenge wurden 96,8 i versteuert. 
Von den 202 708 hl steuerfreien Bieres entfielen 47,8 i auf Aus¬ 
fuhr und Schiffsbedarf, 36,3 $ auf Haustrunk und 15,9 $ auf aus-, 
ländische Streitkräfte. An Eiaschenbier wurden 4,2 Mill.hl abge¬ 
setzt, das sind 66,4 i des Gesamtausstoßes. In Nordrhein-West- 
falen betrug der Anteil des Eiaschenbiers am Gesamtausstoß 52,1 
in Baden-Württemberg 80,6 

Von Januar bis April 1964 wurden 21,2 Mill.hl Bier abgesetzt, 
das sind 10,2 $ mehr als in der gleichen Zeit des Vorjahres. 
64,6 io entfielen auf Eiaschenbier. 
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Bierausstoß im Bundesgebiet 

hl 

1) Hierbei handelt es sieh um Mengen, die aus den Lagerräumen der nicht abgefundenen Brauereien geliefert wurden.- 2) Schiffsbedarf für in- und ausländische Schiffe fo Auslandsverkehr 

(Flugzeuge inbegriffen). 


